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Anfahrt Tagungskosten:

Übernachten und Ver- 
pflegung:

im Doppelzimmer  120,00 €

Einzelzimmerzuschlag 
  16,00 €

Kursgebühr 40,00 € 

SchülerInnen, StudentInnen 
und Arbeitslose zahlen (nach 
Vorlage eines Ausweises) im 
Doppelzimmer incl.  
Kursgebühr  100,00 € 

Der ermäßigte Betrag wird aus 
einem Fonds der Gesellschaft 
Evangelische Akademie e. V., 
dem Kreis der Freunde und 
Förderer der Akademie, aus-
geglichen.

Spenden für diesen Fonds wer-
den auf das Konot 4100522 
bie der Evangelischen Kredit-
genossenschaft eG Frankfurt 
(BLZ 500 605 00) unter dem 
Stichwort „Fonds der Gesell-
schaft“ erbeten.

 Anmeldung: 
Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain.

online-Anmeldung unter 
www.evangelische-akade-
mie.de/tagungen.html

Geld allein macht  
auch nicht unglücklich
  
Von Frauen und ihren Finanzen 

 Teilnahmebestätigung: 

Die Teilnahme wird ca.  
10 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn schriftlich bestätigt.

 Regress: 

Geht Ihre Abmeldung später 
als 10 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung bei uns ein, 
stellen wir Ihnen 25% der 
Tagungskosten in Rechnung. 
Bei Nichtteilnahme ohne 
fristgerechte Abmeldung ist 
der volle Tagungsbeitrag zu 
entrichten.

 Anreise:

Ab Frankfurt/M. Hbf (RMV) 
Fahrkartenautomatenziel: 52 
Schmitten) mit der S-Bahn  
(S 5) in Richtung Friedrichs-
dorf um 16.24 Uhr bis Halte-
stelle Bad Homburg, Ankunft 
um 16.44 Uhr. Anschluss 
nach Arnoldshain mit dem 
Bus Linie 505 um 17.01 Uhr 
in Richtung Grävenwiesbach 
bis Haltestelle Arnoldshain, 
Forsthaus, Ankunft um 17.44 
Uhr.

 Abreise:

Mit dem Bus Linie 505 um 
13.43 Uhr in Richtung Bad 
Homburg, Ankunft 14.23 
Uhr. Weiterfahrt mit der 
S-Bahn (S 5) um 14.45 Uhr 
nach Frankfurt/M. Hbf, 
Ankunft 15.07 Uhr.

Fahrplanänderungen 
vorbehalten!

 Tagungsort:

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Im Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

 Tagungssekretariat/ 
Anmeldung:

Gabriele Blumer  
Tel.: 06084-9598-122  
Fax: 06084-9598-138 
E-Mail: blumer@evangelische-akademie.de 
www.evangelische-akademie.de

 Erreichbarkeit  
während der Veranstaltung:

Tel.: 06084/944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

1. – 3. August 2008 (Fr. – So.) 
Tagungsnummer: 082626

Im
 E

ichw
aldsfeld 3 

61389 Schm
itten/Taunus

Telefon: 0 60 84/9 598-0 
Telefax: 

0 60 84/9 598-138

office@
evangelische-akadem

ie.de 
w

w
w

.evangelische-akadem
ie.de

 
Ich w

ünsche folgende besondere H
ilfe(n):

bitte
freim

achen

P
 O

 S T
 K

 A
 R

 T
 E

Evangelische A
kadem

ie A
rnoldshain

Im
 E

ichw
aldsfeld 3

61389 Schm
itten

Evangelische Frauen in Hessen 
und Nassau e. V.

Zentrum Bildung der EKHN

 
Für die Teilnahme erhält eine hessische Lehrkraft 

20 Leistungspunkte.



Ta g u n g

Frauen leben deutlich 
länger als Männer. 
Aber ihre Rentenan-

sprüche betragen im Durch-
schnitt  knapp die Hälfte von 
dem, womit Männer rechnen 
können. Schuld daran ist 
die andere Erwerbsbiografie. 
Eigentlich müsste uns das 
sehr beunruhigen. Doch eine 
Studie ergab, dass nur ein 
Viertel der Frauen sich aktiv 
um Geldgeschäfte kümmert. 
Der Traum von der Absiche-
rung durch Ehe scheint noch 
nicht ganz ausgeträumt.

Damit es am Ende nicht 
doch ein böses Erwachen 
gibt, wollen wir das Thema  
auf dieser Tagung in den 
Mittelpunkt unserer Auf-
merksamkeit rücken. 

Geld und Finanzen scheinen 
in unserer Welt männlich 
konnotiert zu sein. Denn 
Geld bedeutet auch  Selbst-
ständigkeit, Macht und 
Verfügungsgewalt. Gleich-
zeitig wird es in Zeiten des 
flexiblen Kapitalismus immer 
wichtiger, ein Bewusstsein 
für Geld und Finanzen im 
Blick auf das persönliche 
Leben zu entwickeln. Ein 
„ gestörtes Verhältnis“ zu 
Geld können sich Frauen 
von heute nicht mehr leisten. 
Wir müssen von Geld reden, 
nicht nur, wenn es uns fehlt.

 Wir müssen zugleich 
festhalten, dass Geld nicht 
alles ist. 

Was hat unser Verhältnis zu 
Geld geprägt? 

Welche Rolle spielen Fin-
anzüberlegungen in unserem 
Leben? 

Welche maßgeschneiderten 
Angebote für Frauen gibt es? 

Kann Vermögen nicht auch 
mehr bedeuten als „gut 
betucht“ zu sein?  
 

Zu diesem Erfahrungsaus-
tausch laden herzlich ein:

Bettina Janotta,  
Vorsitzende des AK Frauen 
der Evangelischen Akademie 
Arnoldshain und stellver-
tretende Vorsitzende der 
Evangelischen Frauen in 
Hessen und Nassau, e.V.

Dr. Gotlind Ulshöfer,  
Studienleiterin der 
Evangelischen Akademie 
Arnoldshain

Dr. Christiane Wessels,  
Referentin, Fachbereich 
Erwachsenenbildung und 
Familienbildung des Zen-
trums Bildung der EKHN

A
nm

el
du

ng
T

he
m

a 
G

el
d 

al
le

in
 m

ac
ht

 a
uc

h 
ni

ch
t u

ng
lü

ck
lic

h 

in
 A

rn
ol

ds
ha

in
, M

ar
ti

n-
N

ie
m

öl
le

r-
H

au
s

Ta
gu

ng
s-

N
r. 

08
26

26

vo
m

 1
.8

. b
is

 3
.8

.2
00

8

N
am

e

V
or

na
m

e

St
ra

ße

PL
Z

/O
rt

B
er

uf
Ja

hr
ga

ng

A
nr

ei
se

 a
m

 
A

br
ei

se
 a

m

 m
it

 B
us

 5
05

 a
b 

B
ad

 H
om

bu
rg

 
 m

it
 P

K
W

G
ew

ün
sc

ht
e 

U
nt

er
br

in
gu

ng

 E
in

ze
lz

im
m

er
 (s

ow
ei

t v
or

ha
nd

en
) 

 D
op

pe
lz

im
m

er

 o
hn

e 
Q

ua
rt

ie
r

 I
ch

 w
ün

sc
he

 v
eg

et
ar

is
ch

e 
K

os
t

Te
le

fo
n

Te
le

fa
x

E
-M

ai
l

D
at

um
/U

nt
er

sc
hr

ift

M
E

M
O

 f
ür

 I
hr

en
 T

er
m

in
ka

le
nd

er

1.
 b

is
 3

. A
ug

us
t 2

00
8

G
el

d 
al

le
in

 m
ac

ht
 a

uc
h 

ni
ch

t u
ng

lü
ck

lic
h

Ev
an

ge
lis

ch
e 

A
ka

de
m

ie
 

A
rn

ol
ds

ha
in

 
M

ar
ti

n-
N

ie
m

öl
le

r-
H

au
s 

61
38

9 
Sc

hm
it

te
n/

Ta
un

us

Fü
lle

n 
Si

e 
Ih

re
 A

nm
el

du
ng

 b
it

te
 v

ol
ls

tä
nd

ig
 a

us
 u

nd
 s

ch
ic

ke
n 

un
s 

di
e 

ab
ge

tr
en

nt
e 

Po
st

ka
rt

e 
zu

rü
ck

.

}

18.00 Anreise

18.15 Abendessen

19.00 Begrüßung

19.15 Vorstellungsrunde

19.45 Frauen Macht Geld 
 Prof. Dr. Regina-Maria Dackweiler, FH Wiesbaden,  
 Fachbereich Sozialwesen   
21.30 Treffpunkt Akademie

Freitag, 1. August 2008

8.30 Frühstück

9.30 Gottesdienst: „Aus der Fülle leben“ 
 Pfarrerin Eli Wolf, Frankfurt am Main

10.30 Podiumsdiskussion:  
 Frauen und Geld – eine besondere Beziehung? 
 Prof. Dr. Regina-Maria Dackweiler 
 Dr. Marie Sichtermann 
 Isolde Mischke-Flach

 Moderation: Dr. Antje Schrupp,  
 Journalistin Frankfurt am Main

12.30 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Sonntag, 3. August 2008

}

8.15 Andacht 
 Gisela Brackert, Journalistin, Frankfurt am Main

8.30 Frühstück

9.30  Vom Umgang mit meinem Geld 
Direktorin Sabine Schmittroth, Geschäftsleitung Per-
sonal, Private & Business Banking, Vertriebsregion 
Frankfurt, Dresdner Bank AG  
Dr. Marie Sichtermann, Geld & Rosen GbR,  
Euskirchen

 Moderation: Bettina Janotta

12.30 Mittagessen

ab  „Das Sein bestimmt das Bewusstsein“ - 
15.00  Gesellschaftspolitische Aspekte und persönliche 

Erfahrungshorizonte im Umgang mit Geld 
Schwester Elisabeth Breitenbach, Diakonisse,  
Frankfurt am Main 
Isolde Mischke-Flach, D & M Frankfurter Finanz- 
expertinnen GmbH, Frankfurt am Main 
Bettina von Bethmann, Mitbegründerin der Lazarus 
Wohnsitzlosenhilfe e. V., Frankfurt am Main  
Sylvia Kreußer, Referentin für Schuldnerberatung, 
DWHN, Frankfurt am Main

 Moderation: Gisela Brackert

Samstag, 2. August 2008

ab  
17.00  Arbeitsgruppen: 

• Von Geld reden lernen: Gehaltsverhandlungen  
und mehr  
Dr. Elke Tönges, Ruhr-Universität Bochum,  
die synchroniker 
• Geld und Spiritualität  
Dr. Marie Sichtermann  
• Meine Finanzen – was tun?  
Isolde Mischke-Flach 
• Vom Umgang mit Schulden  
Sylvia Kreußer

19.30 Fest  
 Grillen im Grünen


